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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SC Burgrain : SV Bernried 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Helfrich beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Souverän mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SC Burgrain am Freitag in der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SV Bernried
durch. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 27:7. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem
12. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Harry Helfrich mit einer exzellenten
Leistung genannt werden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Helfrich / Gehrke nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die
gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Fischer und Frimmer bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen van Heukelom und Weiher ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nicht einen Satzgewinn überließen Klöck / Hümmer ihren Gegnern Matejdes / Mell beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß
erwischte Harry Helfrich seinen Gegner Hermann Weiher beim überzeugenden 3:0-Triumph. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Ralf Gehrke eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Ralf Gehrke gewann
gegen Ralf van Heukelom mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. René Fischer konnte im Spiel gegen Jaroslav Matejdes einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Thomas Frimmer hatte
anschließend seinen Gegner Marcus Schmid beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Keine Chancen ließ Franz Klöck derweil bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Stefan Greinwald. Recht kurzen Prozess machte Arnold Hümmer beim
11:6, 11:6, 11:8 mit Armin Mell. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SC Burgrain und
des SV Bernried in die Box. Harry Helfrich machte mit Ralf van Heukelom bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Durch
diesen Erfolg hat Helfrich nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 18:4 steht. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SC Burgrain die Halle.

Nach diesem Sieg des SC Burgrain geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen den SV
Unterhausen, während der SV Bernried am 23.02.2024 gegen den SV Warngau antritt.

 Statistik:
 SC Burgrain

Doppel: Helfrich / Gehrke 1:0, Fischer / Frimmer 0:1, Klöck / Hümmer 1:0 
Einzel: H. Helfrich 2:0, R. Gehrke 1:0, R. Fischer 1:0, T. Frimmer 1:0, F. Klöck 1:0, A. Hümmer 1:0 

 SV Bernried
Doppel: van Heukelom / Weiher 1:0, Schmid / Greinwald 0:1, Matejdes / Mell 0:1 
Einzel: R. Heukelom 0:2, H. Weiher 0:1, M. Schmid 0:1, J. Matejdes 0:1, A. Mell 0:1, S. Greinwald 0:
1
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